
Jahreshauptversammlung der Landesgruppe Niedersachsen, Hamburg Bremen 

Delmenhorst: Erstmals fand am 13.02.2011 die Jahreshauptversammlung der Landesgruppe 
Niedersachsen, Hamburg Bremen in der Gaststätte „Zum Delmehof“ in Delmenhorst-
Adelheide statt. Vorher  trafen wir uns um 12.00 Uhr zu einem Spaziergang auf dem 
Parkplatz der Gaststätte. Kurz bevor wir  unseren Spaziergang zu einem kleinen See an der 
Delme beginnen wollten, fuhr ein Polizeifahrzeug auf den Parkplatz. Es war schnell klar, dass 
wir der Grund für den Polizeieinsatz waren. Was war passiert? Während des Wartens haben 
einige unserer Landseer und Neufundländer gebellt, da den Hunden die Wartezeit zu lang 
vorkam. Es bellte allerdings höchstens ein Hund auf einmal und dies auch nur kurz. In einem 
Mehrfamilienhaus hinter dem Parkplatz öffnete sich ein Fenster und wir hörten irgendwelche 
Flüche, wie „Ruhe hier, es ist Sonntag und Mittagszeit“ und andere nicht verständliche 
Ausrufe. Anstatt mit uns persönlich zu sprechen wurde stattdessen die Polizei alarmiert. Die 
hatten an einem Sonntag sicher nichts Besseres zu tun, als diesen Bellvorfall mit uns zu 
klären. Glücklicherweise haben wir selbst eine Polizistin und Polizisten in unseren Reihen. Da 
beide anwesend waren klärte Sven den Sachverhalt. Die beiden herbeigerufenen Polizisten 
machten einen leicht verzweifelten Eindruck, da während Ihrer Anwesenheit die Hunde kein 
einziges Mal bellten. Nachdem wir zusicherten, das wir gleich zu unserer Wanderung 
aufbrechen, zogen sie schnell von dannen. Unser Tip: nächstes Mal einfach uns persönlich 
ansprechen, wir beißen nicht! So ging es dann zügig los und wir liefen einmal um den kleinen 
See. Einige Hunde wären lieber in den See, als herum gegangen, doch nasse Hunde in der 
Gastwirtschaft sind wohl keine gute Idee. Etwas Glück mit dem Wetter hatten wir insofern, 
das es trocken blieb. Es war allerdings sehr diesig und ungemütlich kalt, so dass wir uns bei 
der Rückkehr alle auf das warme Essen im Delmehof freuten. Es gab ein mit Fleisch, 
Kroketten, Spätzle, Gemüse und mehreren Salatsorten angerichtetes Menü. Es schmeckte uns 
allen sehr gut und die Bedienung war nicht nur aufmerksam, sondern auch sehr 
hundefreundlich.  

Kurz nach 14.00 Uhr eröffnete Irene unsere Hauptversammlung, deren detaillierter Inhalt in 
dem von Volker Preul aufgenommen Protokoll nachzulesen ist. In Ihrer kurzen Ansprache 
begrüßte Irene unser neues Mitglied Herrn Rauschkolb mit dem schwarz-weißen 
Neufundländer Busko. Insgesamt waren 22 Mitglieder, ein Kind, 4 Neufundländer und 2 
Landseer zur Versammlung gekommen, was bei 68 Mitgliedern leider immer noch sehr wenig 
ist. Unsere kommissarische Vorsitzende stellte in Ihrer Rede fest, dass unsere Ausstellung 
ohne die vielen Helfer nicht zu realisieren wäre. Es ist inzwischen schon beindruckend, wie 
reibungslos und schnell der Auf- und Abbau der Ausstellung abläuft. Nur beim Aufbau der 
Tombola mit den unzähligen Preisen kann noch gefeilt werden. Die Versammlung lief trotz 
einer von mir ausgelösten Diskussion aufgrund meines Antrags zur Änderung der 
Ausstellungsordnung sehr harmonisch ab. Wir freuen uns, dass wir als neue Vorsitzende 
unserer Landesgruppe Wiebke Burmeister gewinnen konnten und wünschen ihr viel Erfolg! 
Leider konnte der Neufundländer Rüde Eyko von Familie Hagemann aufgrund einer 
Erkrankung in diesem Jahr nicht dabei sein. Wir wünschen Ihm alle sehr, dass sich sein 
Zustand wieder stabilisiert und er uns noch lange erhalten bleibt. 

Gegen 16.00 Uhr war die Versammlung beendet und wir wünschten allen teilnehmenden 
Mitgliedern eine gute Heimfahrt und einen schönen Valentinstag. 

Pressewart Uwe Haesihus 



 

 

  

    
 


